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Triathlet Markus Thomschke ist erfolgreich in die WM-Saison 2017/18
gestartet.

© PR

Thomschke auf Ironman-Podium
Der Friedersdorfer Triathlet schaffte es beim Ironman Louisville/Kentucky in 8:21 Stunden auf einen dritten Platz.
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Pulsnitz. Der Friedersdorfer Triathlet Markus Thomschke ist
erfolgreich in die WM-Saison 2017/18 gestartet. Einen Tag nach dem
Sieg von Sportkamerad Patrick Lange auf Hawaii, hat der OSSV-
Crack beim Ironman Louisville/Kentucky in 8:21 Stunden einen
dritten Platz belegt – hinter dem Amerikaner Andrew Starykowicz
und dem Australier Callum Millward. Damit ist ihm seit längerer Zeit
wieder ein sehr gutes Ergebnis auf der Langdistanz über 3,8 km
Schwimmen, 180 km Radfahren und 42,195 m Laufen gelungen.

Der 33-Jährige hat nach einen soliden Schwimmen mit der
fünftbesten Rad- und der viertbesten Laufzeit überzeugt. Die 2:56:22
Stunden sind sein bisher zweitbestes Marathon-Ergebnis während
eines Ironmans. Für den 3. Platz gibt es 1280 Punkte im
sogenannten Kona-Ranking. Das ist ein erster Grundstock für die
WM-Quali. (SZ)


